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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Vilsbiburg II : FC Teisbach VI 
Mittwoch, 18.10.2023, 20:00 Uhr

TSV Vilsbiburg II baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse B 
Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) aus

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TSV Vilsbiburg II, als Tobias
Pfeiffer sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Lukas Fischer, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Baumann /
Fischer die Gastspieler Miedaner / Maier in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beim wenig später folgenden 6:11, 6:11, 7:11 gegen Feliks / Deiler
fanden wiederum Pfeiffer / Pollner von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Michael Baumann hatte gegen
Jürgen Maier beim 7:11, 11:13, 7:11 wenig auszurichten. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Lukas
Fischer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Tobias Pfeiffer und Josef Deiler, das Tobias
Pfeiffer letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. 2:3 endete daraufhin das Einzel
zwischen Korbinian Pollner und Franciszek Feliks aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Michael Baumann hatte anschließend gegen Wilhelm Miedaner beim 11:7, 11:
9, 13:11 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Baumann nun bei 3:3, während
Miedaner bislang 4 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwischenzeitlich musste Lukas
Fischer zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Jürgen Maier aber trotzdem
sicher mit 3:1 ein. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, den Fischer mit 11:0
gewann. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tobias Pfeiffer Franciszek Feliks in fünf
Sätzen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV
Vilsbiburg II 6 Punkte, FC Teisbach VI 3 Punkte. Recht kurzen Prozess machte Korbinian Pollner
beim 11:7, 11:5, 13:11 mit Josef Deiler. Da gab es nichts zu rütteln. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Vilsbiburg II am 03.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den DJK SB Landshut IV, während der FC Teisbach VI am 27.10.2023 gegen den VfR
Laberweinting III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Vilsbiburg II

Doppel: Baumann / Fischer 1:0, Pfeiffer / Pollner 0:1 
Einzel: M. Baumann 1:1, L. Fischer 2:0, T. Pfeiffer 2:0, K. Pollner 1:1 

 FC Teisbach VI
Doppel: Miedaner / Maier 0:1, Feliks / Deiler 1:0 
Einzel: W. Miedaner 0:2, J. Maier 1:1, F. Feliks 1:1, J. Deiler 0:2
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